
Scranton Wochenblatt.

Auch ri« Vortrag übir Amerika.
Wir haben schon längst ausgehört, un«

über irgend welchen Blödsinn zu ver-
wundern, der von deutschen Reisenden
o«er Zeitungen über Amerika und ame-

rikanische Zustände verübt wird. Wollte

man Alle» mittheilen, wa« von unsern
deutschen L-ndsleuten und Besuchen, in

dieser Beziehung geleistet wird, si liesze
sich leicht täglich ein- grojic ZeUung da-

mit ansüllen. Wir sind s-lbf»>Mtandlich
genSthig», die meisten derartigen, uns
ausstoßenden Leistungen ganz unb-achtc!
zulassen, können -S uns aber nicht ver-
sagen, hin und wieder -ine besonder«
sarben'eiche Blüthe di-se« höheren unt
höchste» Blödsinns zur Erheiterung un

serer Leser mitthulen. Ein- solch- schll
lernde Blüth- ist der Vortrag, welcher
kürzlich -in H-rr J-rus-l-m aus L-ipji-

g-haltln hat, und de» wir in einer un,

zugegangenen Zeitung zienilich auSsühr
lich berichtet finden. Herr Jerusalem
oder Dr. Jerusalem, wie er »ch nennt,
d-nn bei einem deutsche» Vorleser
natürlich der Doctorlil-I nicht fehlen
hat seinen Vortrag ?Skizzen au» de'
Bankee-Nepublit" betitelt, und dadurck
gleich von vorn herein bekundet, wie ge
nau er über unsere Republik unterrichte
ist. Ist eS doch?in Deutschland-ein,
ausgemachte Sache, daß alle eingebore
nrn Bewohner der Ver. Staaten Yan-
kees stnd.

bietet unser Raum, wir wollen da',er nur
aus'S Gerathewohl einige Stelle» her-
ausgreifen. In einer ,Schilderung der

Wahlumtriebe in dcm Kampfe der De-
mokraten mit den Republikanern' sagt
dir Vortragende U.A.: »Der Jan ke e

früh und oft. Betrug und Bestechung

spielen dabei die Hauptrolle.'?Ueber die
Aemterbesetzung sagt er: ?Mit jedem
Regierungswechsel werden auch die Be-

»mlenslellen neu besetzt. Das Amt wird
nun an den »ergebe», der am meisten
dasür bezahlt, und da er nach vier Jah-
ren doch wieder zurücktreten muß, so
nimmt er mit, was er eben nehmen kann.

Nur die Richter werden auf Lebenszeit
gewählt, und deshalb genieß! auch dieser
Sland in den Ver. Slaalen eine so hohe
Achlung wie in keinem anderen civilifir-

Beweis (?) ?wie weit da»

offen betriebene Gaun-ithum in drr
Pankee-Republik gediehen ist,' brachte
der Redner u. A. folgende Schilderung:
Aus den Eisenbahnslrecken giebt es keine
Billelschalter; die Condueleureverkaufen
die Billet« an den Reisenken im Coupee,
Natürlich (I) wird dadurch viel Geld un>
terschlagen, da er nur das Geld einzu-
stecken brauch« und da« Billet dasür be-

halten kann. Der Yankee hat imn eine
besondere Vorliebe sür goldene Uhren
und Brillanten. Wenn etn Conducteur
von einer Eis-nbahngescllschast angestellt
wird, so wird er zuerst befragt, ob er sich
schon -ine Uhr und Busennadel erwirlh-
schaslel habe. Kunn er diese Frage mit

Ja beantwoiten, so eihiilt cr die Stelle,
well die Gesellschast dann sicher ist, daß

Selbstverständlich hat ein Volk, das

so vom Gaunerthum durchdrungen ist,
auch vom Eide eine sehr lare Idee.
Ueber diesen Punkt sagt der Herr Doc
tor: Da Amerika das ausg-prägteste
Schutzzollsystem hat, so blüht daselbst
auch der Schmuggel. Willman Gegen-

zu schwören, daß die Sachen schon ge-
braucht sind und sie werden durchgelas-
sen. Der Eid war srüher solgender: Es

chismuS oder auch ein Lernen, wenn es
nur schwarz gebunden war, zum Küsse»
dargereicht. Jetzt ist die Prozedur noch
einfacher. Der Zollbeamte, welcher in
einem Häuschen sitzt, nickt heraus, die
Person, welche Sachen,durchdringen will,
nickt hinein und der Schwur ist abge-
legt !?Nichts einfacher, als das.

binnen verschenkt und dem Gatten nicht»
in die Ehe bringt, als ihr schönes Selbst.
Welchen Toilellenauswand die Amerika-

hervor: Wenn eine iremdc -Lame im
Hotel absteigt, dann fragt dir Oberkell-
ner, wie viel Koffer dieselbe mit sich

20-, ja
kanischen Koffer sind so groß, daß eine
kleine Familie darin untergebracht wer-
den kann.

Ueber die amerikanische Presse äußert
Redner, daß e» in den Per. Staaten
Blätter in einer Größe und Ausdehnung
gebe, daß man sie nur stehend lesen
könne. In der Gediegenheit de» In
halt» jkäine sie aber der deutschen nicht

die Artikel werden mit voller NamenSun-
terschrist de» Verfasser» veröffentlicht.

Ztew York her-
umlungern, nur aus eine Gelegenheit

wartend, da« ?ungastliche" Land so rasch
c,ls möglich zu verlassen, das ihr- Kenni-

l nisse und ihre Bildung nicht zu würdigen

versteht. Und solche Leute, die von Ame-

rika so gut wie gar nichts gesehen, und
das, was sie sahen, nicht verstanden ha-

I den, solche Leute halten dann in Deutsch-
land ?Vorträge über

VtrKeldmarkt.
Zwei hervorragende Erscheinung«

die" eine befremdend, aber nicht unei

klärlich, die ander-, nacki objectiver B>
obachtung der Gesammtlage vorauSge

sehen und von uns schon vor Monate!
als unausbleiblich bezeichnet, nämlich de
kuapve Gcldstand und der auf den

Wcchselmarkt- lastende Druck, mache,

sich nicht nur aus diesen engeren Gebie
ten fühlbar, sondern ihrEinfluß über
trägt sich aus fast alle Zweige d-S Ver
kehr«. Wir haben an dieser Stell

wiederholt nachgewiesen, daß währet
der letzte» zwei Jahre das Total unsere
C'rculalionSmittel dmchWied-rausnahm
de, Baarzahlung, welche das bis dahii
als Waare gehandelt« Edelmktall wied-
in Geld umwandelte, durch einheimilch
Produclion von Edelmetall, fortgesetzt
Emission von Nationalbank-Noten, end
lich durch G-ldzufluß aus Europa i,
einem, der gleichzeitigen Etltanckelum

entsprechenden Maß- gestiegen ist. Untc
normalen iLerhMnisien müßte demnaö

um dies- Jahreszeit, wo der Handel fas
gänzlich feiert, Geld reichlich u>id billi
sein; wenn dasselbe aber dennoch sei
mehreren Wochen knapp und theuer ist
so erklärt sich dieser onomale Zustand zu
nächst durch Ausschreitungen der Specu

lation in Werthpapieren und Produ-t-n
Die BSrse hat während der letzten zwöl
Monate mehr neu ereirt« Anlage- unl

in irgend einem der Krisis von IS7Z vor
ing-gaiigenen Jahre, außerdem sin
Course turchgch-nts so bedeutend g-
siiegen, baß vie Erhihung des Gesammt
detrageS der ganzen Liste mit eine
Milliarde eher zu niedrig als zu hoö
ingeschlagen ist. Alt unsere

l-rer Eisenbahn - Gesellschaften, welche
Znde letzten Jahres volle fünf Milliarde«
betrug. Die colossalen, durch die tig

ichen Bilsen TranSactionen in Anspiuö

l>erkehr nicht entzogen, deren Beschaffum

gewisser
Stunde bedingt

jedoch
etnei

mehr eigene/ Capilal verfügen, als je
doil steckt da» Geld in den

Rückfluß gar nicht zu rechnen ist. WaS

diesseitigen Marktpreisen sür Brodstoffe

Mittelst sorlgesetztcr Kündigung von

der Geldmarkt hatte jedoch deu Effect

daß selbst die in der eisten Hälste dieser

teil, hielt sich der DiSconlo durchgehendS
fest auf « Pioc. P ». und nicht selten

IjZZ?ljIS Proc. Tag bezahlt. Die
Hoffnung, daß der Finanzminister die

bi» heute unerfüllt gebli-bcn und zu dcm
limitirtcn Course von 102j wurden zu
gc'.inge Summen Achtziger angeboten,

stand hätte pcositiren können. Auch sür
Platzwechsel ha» sich der Ditcoot» fest
behauptet; die Banken beschränkten fich

aus Soulagen» nIS ihrerkundin und beste
Aecepte und iirdossirte Noten, 2?4 Mo-
nate Sicht, liehen sich unter S?7 Proc.,

welche Rate auch sür aus feste

Die Beschaffung der Januar-Zinsen und

Dividenden auf Staats-, Munieipal-
und Elsenbahn-Papiere wird eine ent>

schiede»« Erleichterung des GeldstandeS

aber dürste eine günstige Wendung zu
erwarten sein. Beim Schluß der Woche
ist der Geldstand etwas williger, aber
nicht comsortabler, denn die stehende
Rate für Call LoanS bleibt a Procent
P s. N.Y. Hdlsztg.

Sitttng Buss «a» Allison

kch gelungen, Eitting Bull zu

-r zuletzt mit den, Restc^scine^Gc^ellc
Mountain erfolgte am Dezember
und Allison begleilet de» gefährlichste«,
stolzesten und bis jetzt unversöhnlichste»
aller IndjanerhSuxllinge ans seinem
Wege zur Waffenstreckung und Unterwer-
fung, gegsn die sich derselbe so lange
gesträubt hatte.

Drei Reisen Ällispn'S i» das Lager
Siiitng

Pateii' zu bewegen.
E. H Allts»,, ist als «'seol,t" jetzl

ci

er nicht nach der Weise Buffalo Bill'S
lang, sondern kurz tiägl, und wußte sich
mitten im wilden Grenzeileben durch
vieles Lesen eine bei solchen Leute» unge-
wöhnUche Bildung anzueignen.

seiner College», so ist er
nalürlich auch etn well zuv-rlässig-rer

Er unter

den^Wetß^n
lionirlen amerikanische» Ossiziere, die
ihn ohne Zweifel besser zu beurtheilen
wissen. Sie stellen ihm da« Zeugniß
au«, daß er der g-bild-lst- und gescheu-
test- aller Kundschaftn sei, daß man sich
durchau« aus ihn verlassen könne, daß er
feinen Mulh schon oft auf'« Glänzendste
bewiesen habe und daß seine waimi

mil seiner Treue und Gewisscnhasligkeil
gegen die Regierung in Widerspruch ge-

vas Hver-Uuudcsgericht

R. Waite von Ohio, der «3 Jahre alt
ist und 1874 sein Amt antrat. Die Na-
men der acht Richter sind die folgenden '
Nathan Clisford von Maine, 77 Jahre
alt und ISS 7 angestellt; Noah H.
IBV2 angestellt; Samuel F. Miller von
lowa, «4 Jahre alt und 1802 angestellt;

Jahre alt und I8«3 angestellt; Joseph
P. Bradley von New Jersey, «7 Jahre
alt und 1870 angestellt; Ward Hunt
von New Jork, 70 Jahre alt und 1572
angestellt; John M. Harlan von Ken-
tucky, 4S Jahre 1577 angestellt;

Aus dein Obigen ist ersichtlich, daß sich

Woods sän'Mllich eine» Altei» über SO
Jahre erfreuein Die beiden ältesten über

Schluß gelangen, daß jene S Richter dazu
die fleißigsten und einsichtsvollsten Män-
ner wären, und in vollster Rüstigkeit und
AibeilSkrast ständen. 4>aS Gericht hat

deutsche Ne'chSgeiicht zu Leipzig. Das-
selbe ist oberste Recht«instan; eine» Rei-

-17. Theil der Ver. Staaten

Präsidenten bilden. bet d?n »ich-

tigsteo SlaatSfragen wird in voller Ge-
richt» sitzung entschieden, worüber dann
der vberprästdent Dr. Simson den Vor-
sitz fühit.

Eme solche volle Gerichtssitzung gl,»cht
allerdings der Sitzung eines unserer par-
lamentarischen Körper. Aber so gut wie
man deren Berathungen leiten kann, ist
daS auch bei einem solchen Richterparla-
ment möglich, um so mehr, da alle seine
Mitglieder Männer von höchster Bil-
düng und Ehr-nhastigk-it sind, oder doch
sein sollen. Und welche hohe Bürgschaft
gibt ein solcher höchster ?Areopag" einer
Nation für eine rasche, gründliche, ge-
rechte uud unpaiteiische Justizverwaltung.

Philad. Demokrat.

Staatslchulbt» «n» Staatsaus-
gaden.

nämlich von 5240 aus 15.49Y Millionen

Ausstellung (in welcher für Deutschland

und dg? Reich find)
gieb! darüber Auskunst;

ISSS 187»
(kngland,., tz3,515,4«0,v00 tz3,7»4,«70,050
Niederlande. 414,120,00» 300,320,000

Es hat hiernach in 15 Jahren Eng-

land s?iiie Schlad vermindert um K 143,-
990,000 und Holland die seinige um
t23,Boo,ooo.?Dagegeii blicke man aus
solg-nde Ziffern:

IBSS 1879
Deulschland tz «10,470,000 G 1,047,200,000
Oesterreich- 1,473,220,000 2,005,150.000
Krankreich.. 2,«4«,500,000 3,027,000,000
R»Ma»d.,., 090,030,000 2,850,000,000
Valien 571,0tz0,000 1,9i1.W0,000
Spanten ~, t>00,0i«,000 2,409,000,000
B-laien.... 110,000,000 200,072,000
Dänemark.. 45,220,000 48,790,000
Schweden... 21,420,000 57,120,000
Norwegen... 9,041,000 24,900,000
Porliigal.,, M, 400,«00 302,700.700
Griechenland 34,510,000 95,200,000
Türkei 229,432,000 1,28»,900,000
Schweiz.... 714,000 0,004,000

Insgesammt t«,240,750,«X> tz 1«,490,300,000
Während desselben Zeilraums, in wel-

kem sich die Nalisnalschulden hj?
genaniiten vierzehn Länder verdoppelten,

Ist von der Bundesschuld der Ver. Staa-
ten fast ein Drittel abbezahlt worden.
Sie betrug nämlich (abzüglich d«S baa-
ren KassenbestandcS):

ISSS ISSV
»Z,75«,4Z1,ö?1 K1.855.«.^9.504

ttti, in der gleichen Zeit nicht ganz ISS
Millionen abbezahlten. Im Jahre IBSS
hatte nur ein Land der Welt etne größere
Nalionalschuld, als die Ver. Staaten,
nämlich England. Im ISBV ist

England», Rußland«, Spanien«, Ocst-

In demselben Zeit ist ordentlich!B«d ordentlic-

h!B«d und IS7S ergibt:
ISS.? 187»

Deutschland.» 151,000,000 » o^o
RÄland..'' 245,«10',0i.0 5°1'7W,000
Valien 172,788,000 208,010,000
Spanien . 1'Ä,»50,0M

"z liM
Schwkdei,..'. 21^420,000
Norwegen ~ 5,235,009 13,3.'8,0 M
Poriuaal... 21,420,000 33,320,000
Griechenland 4,998,090 10,234,000
Türkei 04 498,000 5U,870,0v0

Schweiz.... 3,570, MX) 8,092,000

Insgesammt tzt,B»B'2BS,ooo »2,788,040,000

ist; dagegen im Jahre 1879 um 32Mil-

Die beste Seite der Vergleichung ist

Znländische Rachrichten

steht sie nun schon überfeinen Monat auf

Arbeiiskrast^' ist

Ohio > Bahn Erstere hat

si^

ihre Fracht nach und von New Nrrk de
fördert.

Superintendenten Heinzmann angewie-
sen. wenn der Arzt sj> verlangen sollte,
ein Erlraboot mit den Kranken nach
Wards Island, wo das Hauptspital ist,
zu senden. Außerdem hat Hr. Ulrichangeordnet, Vermeidung von

gegen diesen Befehl
sollen mit Ausschluß aus dem CastleGarden bestraft werden.

Ueber einen bekannten Quacksal-
ber, der zuletzt in Kansas City «eine
Rolle gespielt, «jährt man abermals
weitere Neuigkeiten. Früher war er
einmal in Burlington, Ja., ansässig.
Dort verließ er seine Frau mit » Kin-
dern, soll in St. Louis mehrere Male ge-
hciialhet haben, tauchte dann inKansas

tiaung unterliegt: Alabama 1,2«1,241,
Arkansas 802,b«4, Connecticut «22,-
«33, Delaware 14«,U5t, Florida 2SK,-
SU«, Georgia 1,537,878, lowa 1,024,-
453, Kansa» »95,335, Kentucky 1.545,-
599,Louisiana940,Z«3.Maine «48,945,
Massachusetts 1,783,08«, Missouri!i,-
159.091, Nebraska 453,432, Nevada
S2,SSS, New Hsmpshiie 347,732, New
Jerseh 1,130,892, New D°rk5,082,544,

174,757, Rhode Island 270,525, Süd-
Carolina !>t)S,7oli, T>nnesseel,S42,4»>3,
Vermont 332,Z85, Virgi»ie!>l,»lS,So3,
West - Pirginien 518,19 Z, Wisconsin
1,315,381, Distr'cl Columbia 177,«38,
Idaho 32,«11, Montana 39,157, Uah
143,907, Washington 75,120, Wyoming
20,788.

bezähmbare Titelsucht vieler Amerikaner
führt, zeigt eine Notiz, die in den letzten
Tagen durch New Volker Blätter ging.

~Anz. d. W.': ?Die Führer der

E?senbähn - Gesellichasten. Die Miß-

lonisten" campirrn vorläufig, theil» im
Freien, theil« In hastm hergestellten

Fleisch; und enstiren sie so gemülh-

stände., irgend möglich W:ni»stei>«

dere ?künstliche' Artikel. Die Zahl der

Fabnkat» herzustellen. ES heißt, d ß

d-se Sor h zz s ch

tegg dem B-lletr. Journal':

'Globe' sind gegenwärtig in den großen

Schiffsbau-Werkstätten Schottland'« L
Passagierdampter im Bau begriffen,
welche Alle« b>« jetzt Dagewesene (mi>
Ausnahme de« ?Great Eastern') in den

wird. Bei einer Länge von sov. einer!
Breite »im Fuß und einem Gehalt I

ovo Tonnen'besitzt. von
der Größe diese« Kolosses erst einen be-
griff machen können, wenn man erfährt,
daß der Kölner Dom beispielsweise in
seinem Mittelschiffe um etwa 10 Fuß er-
s itert und um »LS Fuß, d. h. um zwei
Drilltheile feiner ganzen Länge verlän-gert werden müßte, damit die ?City osReine" darin Platz sSnde! Das nächst-größte im Bau begriffene Dampsschiss,
die.Servia», liegt in den Werften der
Clyde, und wird von dem Herrn Thomp-son sür die Cunard-Linie gebant. Die
.S-rvia« ist sio Fuß lang, S 2 Fuß
breit, und soll 7SO Tonnen, also umsoo
Tonnen weniger als die .City os Rome'
besitzen. Eine andere Clydc-Firma, die
Herren Elder ck Co., die kürzlich die
taiserliche russische Aach! ?Livadia" von
Stapel gelassen, baut an dem Dampfer
?Alaska" sür die Guion-Linie. Er wirdnur um 10 Fuß kiiizer werden uns 1100
Tonnen weniger enthalten, als sein Nach-
bar von der Cunard - Lmie. Dieselbe
Schiffsbau-Firma arbeitet auch gleich,ii-
tig an zwei anderen Riesen - Dampfern,
von denen einer für den Norddeutschen
Lloyd, der andere für die englische
..Orient Steain Navigation Company",
bestimmt ist, und deren jeder SSW Ton-
nen Tragkraft besitze» soll. Und nicht
genug damit auch das größte Schiff
der Welt, der ..Great Eastcrn", dessen
Lausbahn seit seiner Erbauung im Jahre

Ein- Schule sür Diebe. Wer
k-nnt nicht den von Dickens so tresfiichgeschilderten Character de» alten Fagin,
des Lehrers in dem Londoner Institut, in

welchem Kinder zu gewandten Dieben
abgerichtet werden, und die Mittel, die
der abgeseimte Schul ke anwandle, um

dieser Tage wieder in Newaik in einem
Weib« entdeckt. Bettle Rink au« 19«
Norsolk-Straße wurde daselbst am
Dienstag Abend auf die B.schuldigung
verhaflet, eine Thürmatte gestohlen zu
haben. Da« Frauenzimmer steht bei der
Polizei schon längst in Verdacht, daß ste
?krumme' Wege wandelt und diese« ver-
anlaßte den Polizeichef, die Geheimpoli-
zisten StainSby und Smilh zu beauflra-

andere Süßnkeilen zum Geschenk ge-

b-schäftigc. Die kleine Cansield be-
siäligte diese Aussagen im Wesentlichen.

war, kam der junge Jim Trainor an^dm
große», haarscharf geschliffene» Fklscher-

Mehrere Marklleute setzten dem Burschen

fen von drei Klaftern Holz errichtet, dem
die Särge unter Trauer-Gesängen und j
nach einigen Leichenreden übergeben wur<
de». Tausende von Zuschauern waren
anwesend, aber auch 7s Mann Polizei,
da Störungen befürchtet wurden. Diese
sanken dann auch aus eine ganz infameknotige Weife statt, indem Zoo vor dem
Hospital versammelte Studenten der
Medizin aus ihre Commilitonen um den
Scheiterhaufen, hauptsächlich aber ausdie Polizei einen Angriff machten. Dazuhatten ste Haufen von Backsteinen und
SOV Eier angeschafft. Die Polizei
feuerte in die Lust, als der Angriff be-
gann, wodurch nichts erreicht wurde. Es
fielen nun einzelne Schüsse; Polizei und
Studenten und Leute aus dem Publikum,
wulden theils schwer theils leicht durch

durch Schüsse. Acht Studenten wurden
verhastet und find wegen Aufruhrs unter
Bülgschaft gestellt worden. Veranlaßt
wurden diese Brutalitäten dadurch, daß
sich die Mediziner an den anderen Stu-
denten räche» wollten, weil diese im letz,
ten Herbst da« ?Coinmencemenl" der
ersteren in der Musik-Akademie aus das
Rohste durch Stampfe», Pfeifen und
Brüllen gestört halten. Wenn solche
junge Männer im Alter von 18 bis 24

oder 25 Jahre» sich wie Schulbuben,
und zwar wie recht rohe und gemeine,
g-berd-n, so sollten sie auch als solche
behandelt werd-» von ihre» Lehrer».
Die Polizei aber wird nur ihre Pflichtthun, wenn sie jede öffentliche Demon-
stratio», die zu solchem Skandal sührt,
von vornherein untersagt und nöthigen-
salls mit Gewalt verhindert."

Einer der wohlthätigsten Männer
Amerika'S, der nur den Fehler hat, daß
ihm zu Viel am allgemeinen Bekannt-
werden seiner Gutihaten liegt, ist der
reiche Besitzir der Zeitung ?Ledger" in
Philadelphia, Geo. W. Childs. Er
hat ein jährliches Einkommen von ineh-

dic Hälfte davon für Wohlthaten aus.
Es ist seine Gewohnheit, mit halbemGehalt diejenigen seiner Beamte» zu be-
denke». welche zu alt sür die Erfüllung
ihrer Pflichten werden. Er hat augen-
blicklich sieben solche, auf feiner Pensions-
liste. Child's Freigebigkeit offenbart sich
mitunter in ganz neuer Weise. Am ver-
gangenem WeihnachtSfeste gab er jedem
Straßenbahnwagen . Kutscher in Philo,
delphia einen neuen Ueberzieher. Einandermal schickte er jeden der Träger
und Zeitungsjungen, welch- seine Hei-
lung verkaufen. t» «in Kleidergefchäft

statten.
""""

In einem Theile von lowa ist der
tig so groß, daß die mit Mai»
hcizen. Mais ist sür Gegenden, wo er
blos zum Preise oon 15 Cents per Bushel
H-izstoff. Wie ?St. Paul Pioneer
Preß' sogar auf einigen der

Eisenbahn Mais al» Heizmaterial, und
zwar mit ganz gutem Erfolge, verwendet

In Dallas in Tera«, entstand vor
einigen Tagen große Aufregung durchdie Enideckung, daß ein Heiner Rest der
verrückten Sekte der Sanktifltalionisten
in einem entlegne» Theile der Stadt
nach immer sein Unwesen treibt. Z-vei
Weiber, Frau Miller und Lizzie Cope-
land, ihre verhcirathete Tochter, halten
die ganz- letzte Woae gefastet, unter dem
Vorgeben, sie feien beimaßen geheiligt,
daß sie keine, irdischen Speise mehr be-
dürften. Mehrere zu der Sekte gehörige
Männer, die sich unthätig um Frau Mil-
ler» Hau« umhertreide», essen gleichfalls
sehr wenig und bringen oft Tage lang
ohne Nahrung zu. Die Weiber sind
Deutsche, der Schwiegersohn, ebenfalls

eine Art Verzückung und wenn sie wieder
zu sich kommen, erzählen sie, was der
heilige Geist ihnen mitgetheilt habe.
Kürzlich entledigte sich Frau Eopeland
in offener Versammlung ?auf höheren
Befehl' ihrer Kleider und machte die
tollsten Sprünge im Betsaal, bis sie über
einen Seheizten Ofen fiel und sich den

am Morgan des 27. Dezember der
Air Line Bahn, 500 Yard« jenseits der

Bahnwege«, gerade jenseit» der erwähn-
ten Brücke, lösten vierzehn Wagen

Wagen befanden sich der Bahnwächter
Bob Grisfith von Charlotte und sechs
Passagiere, wovon drei Farbige. AIS die

Ein gefährliches Vergnügen ist
Ein Herr Daniel PhelpS diel»

Sie halten

Wildpttt^erleg^,
den sie erst nach längerem blutigen Kam-
pfe erlegen konnten. Die Kleider des
Herrn PhelpS wurden hierbei so zersetzt,
daß er sich in das Fell des Löwen einhül-
len mußte, um nicht noch mehr Glied-
maßen zu erfrieren. Letzterer Theil der
Erzählung klingt allerdings ein bischen
wie Jägerlatein.

Laraiyie - Seen für das ganze Land sein
wird. Ge». T. E. Sicktes wird den
Bau der Oesen sofort l» Angriff neh-

P«Phorsaurer

l»alk^at^S
utter,

kleiner die zu reichende Gab- Heu au».

10 Quart Milch etwa jUnze Phosphor-

erklärlich.

noclef
«l« Jurist neu»« ich e» puxillarlsche

Versicherung I

Meuere WachriHrev.
«vSlan».

London, So..Dez. Di- verwitt-
wete Großheizoqin Marie Wilbelmine
Friederike von Mccklenburg-Strelitz, die
am 21. Januar I7SS geborene Tochter
des L-ndgiafen Flierich zu Hessen-Caf.
sel, ist gester» in Neu-Strelitz gestor-

Kapstalt, so. Dez. Am 17. d.
M. errichteten die Roers bei Potchess-troom zwei Laqer und am 20. versuchten
ZOO berittene BoerS un>, 100 Mann zu
Fuß einen Angriff auf das von 300 Sol-
daten vertkcidigte gort. Sie rückten bis
auf 2<ZV WardS heran, wurden aber mit
Granaten zurückgetrieben. Siebender
Angreifer blieben »odt und viele wurden
verwundet. Am 22. hielt Paul Krüger
einen Kricgsrath ab, in welchem be-
schloffen wurde, die Btsatzung auSzu-

Berlin, 30. De,. Die holländischeRegierung ist im Begriff, eine Berufung
an das britlsche Volk >m Interesse der
Wiederherstellung der Unabhängigkeit

L o nbon, 30. Dez. Dem Krieg«-

von Pietermaritzbura gemeldet, daß die
Boer« den Major Claik, den Polizei-

richlele Schaden ist gebildet worden.
London, 30. Dez. Wie au« dem

Haag gemeldet wird, ist eine sehr große
Anzahl von Rindern und Schafen bei
der durch den D'ichbruch bei Nieuwknik
und Vlymen verursachten Überschwem-mung zu Grunde gegangen.

London , 30. Dez. Laut Tezegrrmm
von Nomist der Propaganda au« Jr. >M,
land mitgetheilt worden, daß nur drei
Bischöfe und sechzig Priester fich der
Landliga angeschlossen haben. Die Geist-

Dunbee, 30. Dez. Der britischeDampfei »Garnel- von hier ist bei einem
Sturme am 12. d, M. sammt seiner au«

in der Nordsee untergegang ».

St. Peteasburg, 30. Dezember.
Eine kaiserliche Verordnung ist veröffent-

Waaren erhöht, den Gilden eine Steuer
auferlegt und das Lagergeld für die in
den Regierungsspeichern lagernden kauf-

St. Loui« BO. Dez. Major I.

inglon hier angekommen. Er hat hat
die Witlwe des beiüchligten Apachen-
HäuplliiigS Villoria in voller Trauer

schnitten" "bge-

r d"d b?ck

Personenwagen stürzten die 20 Fuß hohe

die Hälste der Postbeutel wurde ein Raub

Newßork, »0. Dez. Zeichuungen »

Dollar« gingen heute sür die Millio-

LouI« ville, -S? Dez.
von nach

Regendogenfarben glänzender Hof um

läuser sehr kallen Wetter».
Mils ord, Pa,, 30. Dez. Die ver-

gangene Nacht war die kSllcsle, deren man

fllber sank hier auf 15 Grad unter Null
nnd in Eric Summit, bei Lackawanna.

Busfalo, N. B-. 20. Dez E»

der Schneefall nachlassen wollte.' E> ist

N.

B^Cent^bah^,

New Kork, 20. Dez. Die Zeich«
der Mexikanischen Nationalen

Eiscnbahnbau-Gesellsch-fl beliefen sich
bis beute Nachmittag aus sechs Millionen

Washington, D. C., ÄS. Dez.
Der Ueberichuß de« Werthe» der Ausfuhr

der d. I. aus »I4I,3«l,002 gegen
5230,279,987 in demselben Zeitraum de«

ISSV aus t 155,038,044 gegen <200,-
245,038 au» dem gleichen Zeitraum bi»

,

Baltimore, Md., Z», Dez. Die
Kälte ist heule hier so groß, wie sie^


